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Aus dem Schulleben

Liebe Schulgemeinschaft,

das schwindende Licht, welches wir in dieser dunkler werdenden Jahreszeit immer

stärker empfinden, fordert uns dazu auf, ein Licht in unserem Innern zu entzünden

und dieses Licht nach außen zu tragen. Die Kinder haben es da leichter, indem sie

das Licht in ihrer Laterne entzünden und die Welt draußen mit ihrem

Laternenschein erhellen. Das hat etwas ungemein Tröstliches, ebenso wie die

vielen Lichter, die zuAllerheiligen auf den katholischen Friedhöfen das Dunkel

der Nacht friedlich erleuchten.Tragen wir unser Licht bewusst in die Finsternis

und hüten es gegen Wind, Sturm und gegnerische Kräfte.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen einen sicheren Weg durch die Dunkelheit.

Mit herzlichen Grüßen

für das Kollegium

Ulrike Bäumer

Handwerkerstück Klasse 4
Johanniskirche Löbau

Anfang September hatte unsere 4. Klasse einen
ganz tollen Auftritt in der Johanniskirche in
Löbau bei der Freisprechung der fertig

gelernten Handwerker.

Sie haben ihr kleines Stück über sich
streitende Handwerkszünfte aufgeführt, die am
Ende feststellen, dass sie sich alle gegenseitig
brauchen und sich keine Zunft besonders

hervorheben kann.

Katharina Schubert
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Geschichtsepoche 6. Klasse

In der 6. Klasse beginnt der Geschichtsunterricht mit dem Römischen Reich.Die alten Römer haben
uns viel hinterlassen, in politischer wie in baulicher Hinsicht.Wir haben uns zum Beispiel mit der
Volksregierung beschäftigt, oder wie dasWasser aus den Gebirgen in die städtischen Brunnen fließt.
Dafür haben die Römer Aqädukte gebaut. [Iwona Ewert, Klassenlehrerin]

Unser Aquädukt
Alles begann damit, dass Frau Ewert unsVieles über Aquädukte erzählte. Dann fragte sie uns, ob wir
Lust hätten, eins zu plastizieren. Über die Planung (Gefälle) bis zur Fertigstellung lernten wir weitere
spannende Sachen. Dann war es soweit!Wir bauten ein funktionstüchtiges Aquädukt, über welches
sogarWasser fließen konnte.Wir hatten alle viel Spaß und verbrachten eine schöne Zeit.Wir danken
Frau Ewert für die Organisation.
Emil und Erik

Flammende Ehre – Ein Klassenspiel über die Hand im Feuer

Im September konnte die 6. Klasse von Frau Ewert zeigen, was sie über vieleWochen einstudiert
hatte.Mit neuer Bühnengestaltung im Eurythmieraum tauchten die Eltern und Gäste bei der Legende
von Gaius Mucius Scaevola, genannt „Linke Hand“, weit ins vorchristliche Rom ein.

Der adlige Etrusker Porsenna will Rom belagern und einnehmen, doch der römische Legionär
Scaevola schleicht sich heimlich in das gegnerische Lager. Dort will er getarnt Porsenna ermorden,
ersticht aber den Schreiber.

Gekleidet, geschminkt und wunderbar eingeübt zeigte die Klasse im Chor eine unglaubliche
Gedächtnisleistung beim gemeinsamen Aufsagen der Handlungs-Verdichtung. Die Hauptfiguren
zeigten mit Inbrunst und starken Stimmen, wie nun die Legende weiterging.

Scaevola wurde ertappt und sollte nun vor Porsenna unter Androhung des Feuertodes die Namen
weiterer Feinde nennen. Scaevola jedoch hielt freiwillig seine rechte Hand ins Feuer und schwor
Verschwiegenheit. Scaevola betonte hiermit, dass sein Körper wertlos sei, aber nicht seine Ehre.

Porsenna war von dieser Ehren-Bezeugung so ergriffen, dass er Scaevola das Leben schenkte, die
Belagerung abbrach und Frieden mit Rom einläutete. Scaevola konnte nun nur noch seine linke Hand
benutzen, weshalb er den Beinamen „Linke Hand“ bekam. Sein Nachname war dabei hilfreich, weil
Scaevola „Gerüst“ heißt, so wie man die linke Hand wie etwasVorübergehendes, einen Ersatz nimmt.

Die Kern-Botschaft des Feuers brachte die Klasse in ihrem Klassenspiel eindrucksvoll zumAusdruck,
nämlich, dass man sich gut überlegen sollte, für welcheWorte und Haltung man die Hand ins Feuer
legt. [Carsten Schmidt, Schülervater]
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Kunstfahrt Klasse 12

Die diesjährige Kunstfahrt der 12. Klasse ging
nach Palermo. Nach der Landung in Palermo
machten sich die Schülerinnen und Schüler
nochmal etwas weiter auf denWeg. Palermo
sollten sie allerdings imVerlauf der Kunstfahrt
doch noch etwas kennen lernen, zumindest ein
paar Museen machte die Klasse unsicher. Nun
sind alle ganz gespannt auf die Ausstellung der auf
Sizilien entstandenen Kunstwerke. Sehen Sie sie
demnächst im Foyer der Oberstufe. Hier nun
zunächst ein paar Eindrücke von der Reise.

[Red.]
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Michaelifeier – Rückblick

Eigentlich war alles gut. Unsere Gruppe war eher
klein, es waren Kinder der unteren Klassenstufen.
Sie haben sehr toll die Aufgaben gemeistert und
waren immer an unserer Seite.Was nicht ganz
passend war, war die Zeit.Wir hatten zu wenig. Es
wäre für das nächste Mal besser, wenn man um 12
Uhr abschließen würde.Wir haben eine Aufgabe
nicht machen können, weil es einfach schon 11
Uhr war und am Ende keine Zeit für den
Barfußpfad mehr sein konnte. Die
Frühstückspause ging bei uns eigentlich ganz gut.
Ich fand den Klangpfad und die Drachenhöhle am
besten. Es hat die Kinder genügend
herausgefordert und es gab in dem Keller einfach
viel zu entdecken. [Mila, 8. Klasse]
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Die 9. Klasse freut sich über Spenden für dieTombola, die im

Lehrerzimmer gesammelt werden.

Bitte nur neuwertige oder gut erhaltene Gegenstände (Bücher,
Spiele,

Spielzeug, Schönes,

Schmückendes etc.) abgeben!

Abgabe in der Unterstufe beim Klassenlehrer
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Das Geheimnis vom Erlichthof

Ein Herbstabenteuer für Kinder im Ferienhort

An einem goldenen Herbsttag machten sich die Kinder unseres Ferienhorts auf den Weg nach
Rietschen. Schon die Fahrt dorthin war voller Vorfreude – hinaus aus der Stadt, hinein in die Natur,
zwischenWälder, Felder undTeiche.

Am Erlichthof angekommen, öffnete sich eine kleine Welt, in der Geschichten lebendig werden.
Zwischen alten Holzhäusern, geschnitzten Figuren und geheimnisvollen Pfaden begann das
Abenteuer: „Das Geheimnis vom Erlichthof“.

Mit einem kleinen Amulett in der Hand machten sich die Kinder auf die Suche nach den neun
Stationen des Erlebnispfades. An jeder Station wartete eine Aufgabe, ein Rätsel oder eine kleine
Entdeckung. Manche Figuren flüsterten leise Geschichten, andere baten um ein Lächeln oder ein
bisschen Geduld.

So wurde jeder Schritt zu einer kleinen Begegnung – mit der Natur, mit den Freunden und mit sich
selbst. Die Kinder lernten, aufmerksam zu sein, zu lauschen, zu beobachten und zu spüren. Das Licht,
das sie am Ende entzündeten, war nicht nur das „Erlicht“ des Pfades, sondern auch das Licht der
Freude und Neugier in ihren Augen.

EinTag voller Staunen, Bewegung, Gemeinschaft und Entdeckungen – gefördert durch das Programm
KulturPfadfinder, das Kinder auf ihrenWegen zu Kunst, Kultur und Natur begleitet.

Kamila Kusy
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Bunte kreative Auszeit im Ferienhort –
Yoga, Farbe und Fantasie

Während der Herbstferien durften wir
gemeinsam mit den Kindern der Klassen 1 bis 4
eine besondere Zeit erleben – eine bunte,
lebendige Auszeit voller Bewegung, Farbe und
innerer Ruhe.
Im Rahmen des Programms KulturPfadfinder und
in Kooperation mit der RABRYKA Görlitz
(Second Attempt e.V.) fand unser Projekt „Bunte
kreativeAuszeit“ statt – eine feineVerbindung von
Yoga,Achtsamkeit und freier Malerei.

Nach einer ruhigen Yogaeinheit, in der die Kinder
ihren Atem spüren und ihren Körper bewusst
wahrnehmen konnten, öffnete sich ein Raum
voller Stille undVertrauen.Aus dieser Ruhe heraus
entstanden Bilder – farbenfroh, spontan, kraftvoll.
Was vorher vielleicht als Bewegung begann,
verwandelte sich auf der Leinwand in Farbe, Form
undAusdruck.

Gerade für Kinder im frühen Schulalter ist das
Zusammenspiel von Bewegung, Fantasie und

Gestaltung so bedeutsam. In dieser Lebensphase lernen sie, die Welt nicht nur mit dem Kopf,
sondern mit dem ganzenWesen zu begreifen.
Das Malen nach demYoga wurde so zu einemWeg, das Erlebte in Bilder zu verwandeln – jedes Kind
auf seine ganz eigeneWeise.

Am Ende des Tages hielten die Kinder ihre leuchtenden Kunstwerke stolz in den Händen und
nahmen sie mit nach Hause – als farbige Erinnerung an einen Tag voller Ruhe, Freude und
schöpferischer Kraft.

Ich danke von Herzen Kalina Bader von der RABRYKA Görlitz für die liebevolle Begleitung und dem
Programm KulturPfadfinder für die Unterstützung dieses Projekts.

Kamila Kusy
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Herbstzeit im Hort – im Rhythmus von Natur, Gemeinschaft und Staunen

Im Waldorf-Hort darf die Zeit stiller werden – so wie die Natur im Herbst zur Ruhe kommt.
Zwischen Farben, Düften und fallenden Blättern finden die Kinder einen Raum, in dem sie mit allen
Sinnen erleben, gestalten und zur inneren Ruhe kommen können. Kinder in diesemAlter leben noch
ganz aus demTun heraus. Sie lernen durch Bewegung,durch das Begreifen derWelt mit Händen,Herz
und Fantasie.

In unserem Ferienhort entstand in dieser Jahreszeit ein bunter Teppich aus Erlebnissen. Mal wurde
geschnitzt, gemalt und gebaut, mal gelacht, geträumt und erzählt. Die Kinder trugen kleine Äste,
sammelten Herbstschätze und verwandelten sie in kleine Kunstwerke – jedes ein Ausdruck ihrer
eigenen Entdeckerfreude.

Ein besonderer Tag führte uns zur Görlitzer Parkeisenbahn, einem Ort imWald, wo die Kinder
klettern, balancieren, sich verstecken und frei bewegen konnten. Dort, zwischen Holz und Moos,
klang ihr Lachen wie einTeil desWaldes selbst.

Auch der Besuch im Tierpark brachte viele strahlende Augen: das Beobachten der roten Pandas
beim Füttern,das stille Staunen über dieTiere und Pflanzen,das Klettern und Spielen auf dem großen
Naturspielplatz. Mit jedem Schritt wuchsen ihre Aufmerksamkeit und Verbundenheit mit der
lebendigenWelt um sie herum.

Darüber hinaus nahmen wir an zwei besonderen Projekttagen teil – in der Rabryka Görlitz und in
Rietschen. Beide Erlebnisse konnten dank des Programms KulturPfadfinder stattfinden, das Kindern
Wege zu Kunst, Kultur und Natur öffnet. Über diese Orte und Erlebnisse könnt ihr in separaten
Artikeln mehr lesen.

Gemeinsame Mahlzeiten, Gespräche und freies Spiel gaben diesen Tagen ihren warmen, ruhigen
Rhythmus. So durften die Kinder erfahren, dass jederTag – ob im Hort, imWald oder imTierpark –
ein StückchenWelt zum Entdecken und Staunen bereithält.

Kamila Kusy
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Ganztagsangebote
Auch in diesem Schuljahr steht den Schülerinnen und Schülern wieder ein reichhaltiges
Ganztagsangebot zur Verfügung. Hier nochmal eine Übersicht, die Anmeldung erfolgt
über das Schulbüro.

Töpfern
Wir nähern uns spielerisch und sinnlich dem TON als Material.
Wir kneten, matschen, formen und arbeiten an ersten eigenen
Projekten wie Tassen oder Tonfiguren.

Töpfern

Im Kurs lernt ihr Grundtechniken der Arbeit mit Ton und Glasuren.
Dabei verwirklicht ihr eure eigenen künstlerischen Ideen. Es
entstehen schöne Tassen, Behälter, Kerzenständer, Oster- und
Weihnachtskeramik sowie fantasievolle Figuren. Kommt einfach
vorbei und probiert es aus!

Aquarellmalen
Es können verschiedene Maltechniken ausprobiert werden, von
spielerisch und experimentell bis zu ganz besonnen. Die Motive
können sich ganz nach den individuellen Wünschen der
Schüler richten.

Zeichnen und Skizzieren
Denkbar sind das Malen von Tieren, Menschen oder Gegen-
ständen oder perspektivisches Zeichnen.
Mein Fokus liegt auf dem Ausprobieren verschiedener
zeichnerischer Herangehensweisen und Techniken.
Die Frage "Wie fange ich an" und wie erkunde ich von da an
zeichnerische Umsetzungsmöglichkeiten, stehen im Mittelpunkt.

Experimentieren mit Farbe und Verarbeiten von Stoffen
Eigene Muster und Farbkombinationen erwecken die Kreativität,
z.B. Skibori, Batik, Patchwork
Kreative Kleidungsstücke anfertigen

Erkennen der 3 D-Perspektive. Vom Ausmessen des eigenen
Körpers bis hin zum Schnittmuster werden Schüler Schritt für
Schritt herangeführt.

Makramee und Mikro-Makramee

Gesteinskunde und Exkursionen

Es finden Tagesausflüge in die nähere Umgebung statt. Dabei
werden Steine gesucht, gefunden, gehauen und geschliffen!
Es werden noch Eltern gesucht, die mit ihrem PKW die
Exkursionen begleiten!

Blockflöte oder Klarinette (ab Kl. 4), Saxophon (ab Kl. 5)
lernen

Blockflöten sind vorhanden, Klarinetten, Saxophon können gegen
eine Gebühr ausgeliehen werden.

Schülerzeitung
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WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM MARTINSMARKT
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Martinsmarkt - Martinsmarkt - Martinsmarkt - Martinsmarkt

Liebe Eltern,

in zwei Wochen ist es so weit: Der Martinsmarkt öffnet sich wieder für Besucher von nah und fern.
Damit die Schule sich von ihrer schönsten Seite präsentieren kann, sind wir in einigen Bereichen
ganz dringend auf Ihre Unterstützung angewiesen und bitten Sie sehr herzlich um Mithilfe.

1. Die 9. Klasse freut sich über Spenden für die Tombola, die im Lehrerzimmer gesammelt
werden. Bitte nur neuwertige oder gut erhaltene Gegenstände (Bücher, Spiele, Spielzeug, Schönes,
Schmückendes etc.) abgeben!

2. Für die MitmachaktionMoosgärtlein bittet Barbara Schwäbisch-Witt nochmals um:
Blumen, Kräuter, Gräser, Muscheln, Blüten/Blütenblätter, hübsche kleine Steine und Edelsteine.
Blumen und Kräuter bitte immer mit Stiel! Entsprechende Spenden bitte im Lehrerzimmer abgeben.

3. Die Elternschaft der 6. Klasse hat dieses Jahr die schöne Aufgabe, den Hof herbstlich zu
schmücken. Gern dürfen auch Eltern aus anderen Klassen mithelfen. Am Freitag, dem 21.11., ab
14:00 Uhr dürfen Sie loslegen! Bitte bringen Sie sich Blumendraht und Gartenschere selber mit.
Wenn Sie im Garten noch Zweige, Blütenstände, Trockenblumen, Früchte (z.B. Hagebutten) haben,
sind diese als Dekomaterial herzlich willkommen.

4. Der Aufbau des Basars beginnt am Freitag, dem 21.11., um 17:00 Uhr. Hierzu erhalten alle
Standbetreiber noch eine gesonderte E-Mail.

5. Viele Hände machen ein schnelles Ende! Wann? Am Samstag, dem 22.11., ab 17:00 Uhr wird
der Basar wieder abgebaut. Tische und Stühle müssen wieder an Ort und Stelle gebracht, die
Klassenräume und Flure sauber ausgefegt, der Hof aufgeräumt und der Müll beseitigt werden. Das
ist dieses Jahr vor allem die Aufgabe der Elternschaft der 3. Klasse. Doch je mehr Menschen ihnen
hierbei zur Hand gehen, desto eher können alle Beteiligten die Füße hochlegen.

6. Zu guter Letzt noch eine wichtige Information zu den immer wieder nachgefragten
Arbeitsstunden. Bitte geben Sie Ihren Arbeitsstundennachweis (das ist das gelbe Faltblatt) am Ende
des Basars am Schul-Infostand im Oberstufenfoyer ab. Das Abzeichnen der Arbeitsstunden erfolgt
ausschließlich durch die Mitglieder des Basarkreises, allerdings nicht mehr am selben Tag!

In Vorfreude grüßen herzlich

Barbara Schwäbisch-Witt (E 13. Klasse), Mandy Bock und Corinna Störmer (E 12.+ 4. Klasse),
Grit Lange (KL 4. Klasse) und Ulrike Bäumer (L)
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Anhänge
1.-Aktuelle Terminliste
2. Laternenumzug 22. November 2026
3. Mitteilungen außerhalb der Schule
- Martinsbasar
-Weihnachtsliederspiel
-Veranstaltung Dornröschenhof
- Online - Informationsabend SchauRein 2026

Hinweis zu denTexten:Die verwendeten Bezeichnungen gelten unabhängig von ihrem grammatikalischen
Geschlecht für Personen aller Geschlechter.

Redaktionsschluss: M o n t a g 0 1 . 1 2 . 2 5 Texte bitteeinfach fließend schreiben
und im Format txt/doc oder einfach als E-Mailtext senden. Plakate, Bilder oder Grafiken bitte separat in
den Formaten jpg oder png liefern (kein pdf), danke. Wir freuen uns über Post an
boehmebote@waldorfschule-goerlitz.de

Der Böhme-Bote informiert über wichtige Termine und Ereignisse an der Freien Waldorfschule Görlitz „Jacob
Böhme“ und erscheint ungefähr einmal im Monat. Er wird per E-Mail versandt und kann jederzeit auf unserer
Webseite abonniert werden. Außerdem gibt es die Möglichkeit, gegen einen Kostenbeitrag von 50 Cent im
Sekretariat eine gedruckte Version zu erwerben. (Öffnungszeiten Schulsekretariat:Montag 7:45 Uhr bis 12:45 Uhr und
13:45 Uhr bis 15:30 Uhr Dienstag - Freitag 7:45 Uhr bis 12:45 Uhr)

IMPRESSUM :
HERAUSGEBER: Freie Waldorfschule Görlitz „Jacob Böhme“, Bahnhofstraße 80, 02826 Görlitz
Tel: (03581) 7641300 E-Mail: info@waldorfschule-goerlitz.de www.waldorfschule-goerlitz.de
V.I.S.D.P.: Bernhard Mal ina REDAKTION UND SATZ: Ulrike Bäumer, Anja Fiedler-Otto

TITELBILD Martinsmarkt
WEITERE BILDER: Klasse 5;Katharina Schubert / Klasse 6;Iwona Ewert / Kunstfahrt Klasse 12; Piotr
Zarebski / Michaeli, Gregor Hommel / Instrumentalunterricht; Ekaterina Khoroshilova /
Hort;Kamila Kusy

Weiterverwendung und Nachdruck des Böhme-Boten (auch von Auszügen) sind nur nach vorheriger
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers statthaft! Die Verfasser verantwortenihre Beiträge selbst.

Quelle Prüfungstermine im Schuljahr 2025/26: VwV Bedarf und Schuljahresablauf 2025/26
vom 22. Mai 2025
Angaben in der Terminliste ohne Gewähr, bitte immer die obige Verwaltungsvorschrift
beachten!

* Anmeldungen zur Teilnahme an der Vorstandssitzung für die ersten 30 Minuten sind
möglich

Anmerkungen zurTerminliste

DieTermine der Vorstandssitzung im Schuljahr 2025/26 sind:

20. Oktober, 10. November, 8. Dezember, 19. Januar, 2. März, 23. März,
20. April, 11. Mai, 8. Juni, 27. Juni (Nottermin) jeweils ab 15 Uhr

Wenn Sie in den ersten 30 Minuten an einerVorstandssitzung
teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte beimVorstand an.

Kontakt: vorstand@waldorfschule-goerlitz.de

Aus dem Vorstand



November 2025
19.11.25 Mi Buß- & Bettag – frei

19.11.25 Mi Elternrat

20.11.25 Do Theaterbesuch Klasse 7 „Krabat“ – Zittau

22.11.25 Sa 11:00 – 17:00 Uhr Martinsmarkt

24.-28.11.25 Mo-Fr Praktikum Klasse 8

26.11.25 Mi 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2

28.11.25 Fr Adventsgärtlein

Dezember 2025
01.12.25 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

03.-06.12.25 Mi-Sa Berlinfahrt Klasse 11

08.12.25 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzungen *

10.12.25 Mi Elternrat

12.12.25 Fr St. Lucia

16.12.25 Di 10:30 Uhr Paradeispiel (Klassen 3 – 8)

17.12.25 Mi 10:30 Uhr Paradeispiel (Klassen 3 – 8)

19.12.25 Fr 10:30 Uhr Christgeburtspiel (Klassen 1 – 8)

22.12.-06.01.26 Weihnachtsferien/Hort-Schließzeit

Januar 2026
05.01.-06.01.26 Mo/Di Interne Fortbildung Hort

Bis 06.01.26 Di Weihnachtsferien

07.01.26 Mi Elternrat

09.01.26 Fr 10:30 Uhr Dreikönigsspiel (Klassen 4 – 8)

12.01.26 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

14.01.26 Do 18:00 Uhr Informationsabend – ONLINE

14.01.26 Do 19:00 Uhr Elternabend Klasse 11

19.01.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

20.01.26 Di 18:00 Uhr Heilpädagogik – Infoabend

20.01.26 Di 18:00 Uhr Elternabend Klasse 5

27.01.26 Di 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2

28.01.26 Mi Elternrat

30.01.26 Fr 19:30 Uhr Auftaktvortrag Pädagogisches Wochenende

31.01.26 Sa 9:00 – 13:00 Uhr Pädagogisches Wochenende

Februar 2026
03.-04.02.26 Di/Mi Präsentationen der Jahresarbeiten Klasse 8

05.02.26 Do Fasching

05.02.26 Do

06.02.26 Fr Elternsprechtag – schulfrei

09.02.-13.02.26 Mo-Fr Intensivkurs Polnisch für Oberstufe

09.02.-20.02.26 Februarferien

18.02.26 Mi Elternrat

März 2026
02.03.26 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote/Rosenmontag

02.03.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

05.03.26 Do 18:00 Uhr Elternabend Klasse 6

06.03.26 Fr Abschluss Soloeurythmie 11. Klasse

11.03.26 Mi Elternrat

18.03.26 Mi 19:30 Uhr Informationsabend Oberstufe

21.03.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

26.03.26 Do 10:30 Uhr Interne Monatsfeier

28.03.26 Sa 10:00 Uhr Öffentliche Monatsfeier

Termine an der Freien Waldorfschule Görlitz (Stand 18.11.2025)

Informationsveranstaltung Schulanfänger/Unter- & 
Mittelstufe

30.03.2026 Mo 10:15-12 Uhr
12:40-14:20 Uhr

14:20-16 Uhr

Berufsberatung Klasse 9
Berufsberatung Klasse 10
Berufsberatung Klasse 11



31.03.26 Di 18:00 Uhr Elternabend Klasse 5

April 2026
01.04.26 Mi Elternrat

02.04. - 10.04.26 Do – Fr Osterferien

15.04.26 Di 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2

15.04.26 Di 19:00 Uhr Elternabend Klasse 11

20.04.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

21.04.26 Di Geschichtsprüfung Abitur

22.04.26 Mi Elternrat

22./23.04.26 Klassenspiel der 8. Klasse

25.04.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

28.04.26 Di Deutschprüfung Abitur

Mai 2026
01.05.26 Fr Tag der Arbeit 

04.05.26 Mo

04.05.26 Mo Redaktionsschluss Böhme-Bote

06.05.26 Mi

07.05.26 Do 10:30 Uhr Interne Monatsfeier

07.05.26 Do 18:00 Uhr

08.05.26 Fr Mathematikprüfung Haupt- und Realschule

09.05.26 Sa 10:00 Uhr Öffentliche Monatsfeier

11.05.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

13.05.26 Mi Elternrat

14.05.26 Do Christi Himmelfahrt

15.05.26 Fr Brückentag – frei / Schließtag Hort

18.-21.05.26 Klassenfahrt der 6. Klasse

22.05.26 Fr Hortfest

25.05. - 29.05.26 Pfingstferien

Juni 2026
02.06.26 Di 18:30 Uhr Elternabend Klasse 2 (optional!)

03.06.26 Mi Elternrat

06.06.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

08.06.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

10.06.26 Mi 19:00 Uhr Elternabend Klasse 11

11.06.26 Do 18:00 Uhr Elternabend Klasse 6

01.06. - 19.06.26 Sozialpraktikum 11. Klasse

08.06. - 26.06.26 Landwirtschaftspraktikum 9. Klasse

15.06. - 25.06.26 Vermessungspraktikum 10. Klasse

20.06.26 Sa 17:00 Uhr Sommerfest

24.06.26 Mi Elternrat

29.06. - 03.07.26 Rückblickwoche der Oberstufe

27.06.26 Sa 10 – 15:00 Uhr Arbeitseinsatz

Juli 2026
ab 06.07.26 Mo Sommerferien

27.07.26 Mo 15:00 Uhr Vorstandssitzung *

27.07.-14.8.26 Sommer-Schließzeit Hort

Quelle Prüfungstermine im Schuljahr 2025/26: VwV Bedarf und Schuljahresablauf 2025/26 vom 22. Mai 2025
Angaben in der Terminliste ohne Gewähr, bitte immer die obige Verwaltungsvorschrift beachten!

* 30 Minuten zu Beginn Offener Vorstand, Anmeldungen sind notwendig

Englischprüfung Haupt- und Realschule
Kunstprüfung Abitur

Deutschprüfung Haupt- und Realschule
Mathematikprüfung Abitur

Informationsveranstaltung Schulanfänger/Unter- & 
Mittelstufe







*Die Anthroposophische Arbeitsgruppe Oberlausitz*
trifft sich 14-tägig auf dem Lindenhof in Pfaffendorf jeweils um 19:30 h.

Aktuelles Thema: "Geisteswissenschaftliche Grundlagen zum Gedeihen der

Landwirtschaft", (Koberwitzer Kurs 1924), GA 327 von Rudolf Steiner.

Wir freuen uns immer über neue Mitglieder.

Wer Interesse hat, möge sich bitte mit Reinhard Mäder inVerbindung setzen.

Kontakt:Telefon + Fax: 03581 730491(mit Anrufaufnehmer) oder E-Mail

Die Christengemeinschaft
Bewegung für religiöse Erneuerung (gegründet 1922 in Dornach)

Kultus (erneuerte Sakramente und Rituale) und Seelsorge
Gottesdienste (Samstag monatlich) siehe: www.christengemeinschaft.org/dresden
Handlung für die Kinder: 11:15 Uhr (ab Schulalter)
Menschenweihehandlung: 10:00 Uhr (ab ca. 14 Jahre)
Ort: Langenstr. 32, Görlitz
Auskunft: Pfarrer JanTritschel (jantritschel@gmx.de) 0351 – 42780831

Doris Bach (dorischbach@gmail.com) 0162 - 6005375

Bitte erfragen Sie die aktuellenTermine direkt bei der Christengemeinschaft!

Mitteilungen – Anzeigen – Hinweise (außerhalb der Schule)

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………



MITSPIELER GESUCHT von 4-17 Jahren

kleine & große MUSIKER GESUCHT ab 14 Jahre

Streicher, Glockenspiel, Flöte (Quer, Sopran, Alt, Tenor)

Proben 

immer samstags 10-11:30 Uhr

ab 18.10.25 (außer 1.11.)

auf dem Lindenhof

Hauptstr. 10, 02829 Pfaffendorf

24.12.25 um 16 Uhr

auf dem Lindenhof/Pfaffendorf

Anmeldung bei Janina Mergelsberg

janina@mergelsberg.de

0163 1480471

fü
r & mit Kinder

n






